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Wahrscheinlich wäre es auch
ohne die 2,5 Millionen
Arbeitsstunden gegangen, die Adia-
Mitarbeiter 1972 geleistet haben.
Fragt sich nun wie gut.

Findige Unternehmer sind nie
um einen Ausweg verlegen. Auch
nicht in einer Zeit permanenten
Personalmangels. Wir wollen deshalb
nicht behaupten, ohne die Unternehmen

für temporäre Arbeit wäre es
all die letzcen Jahre nicht gegangen.
Nur: es wären wohl alle etwas weniger

gut über die Runden gekommen.
Denn Unternehmen wie Adia

Interim haben heute schon zwei nicht
unbedeutende Funktionen in unserer Wirtschaft
übernommen. Einerseits ist es ihnen gelungen,
vielen Betrieben zu einer moderneren, flexibleren

Personal-Politik zu verhelfen. Diese
Betriebe können auf kostspielige und anderwärts

womöglich dringend gebrauchte
Mitarbeiter-Reserven für Saisonspitzen
verzichten. Weil sie von Fall zu Fall auf tempo¬

räre Mitarbeiter zurückgreifen. Die Zahlen
sprechen für sich: 8350 Adia-Mitarbeiter wurden

allein 1972 in allen möglichen Branchen
eingesetzt.

Andererseits haben Unternehmen für
temporäre Arbeit wie Adia Interim der Wirtschaft
noch einen weiteren, nicht zu unterschätzenden
Dienst geleistet: sie haben brachliegendes
Arbeitspotential mobilisiert. Leute, die nicht

fest arbeiten konnten oder wollten,
sich aber bei zeitweisen Einsätzen
als äusserst wertvoll erwiesen haben.
So hat Adia Interim Jahr für Jahr
zahlreiche Mandate an Hausfrauen
vermittelt, die Lust hatten, zwischendurch

einmal berufstätig zu sein. Auf
die meisten Arbeitsstunden dieser
Mitarbeiterinnen hätte unsere
Wirtschaft sonst verzichten müssen.

Was für alle Beteiligten schade gewesen
wäre.

Mitglied des Schweiz. Verbandes der Unternehmungen für temporäre Arbeit

Aarau, Baden, Basel, Bern, Biel, Freiburg, Genf, Heerbrugg, La Chaux-de-Fond:
Lausanne, Luzern, Montbcy, Neuenburg, Olten, Schaffhausen, St.Gallen, Winterthur, Zug, Zürich.

Weitere Gesellschaften der Adia Interim Gruppe in Deutschland, Belgien, Dänemark, Frankreich und USA
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